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sIksuIsUiIsiMppb nnd Inter- 
nationale Ansstellung. 

tWeun auch den Beranftaltern der 
ZEISS-Mississippi und Jnternationalen 
Mesung welche im nächsten Jahre in 

tOIaha stattfindet, ihr gut Theil Sorgen 
TM vorenthalten blieb, einer Sorge, 
Oe sie sich immerhin zu Beginn der Aus- 
Mremg des Projektes machen mußten, 
Jud sie ledig und das ist die Sorge, ob 

ssschl die Betheiligung von Ausflellern 
List derartige fein werde, daß das Unter- 
svehmen damit Ehre einlegt und du Er- 
III-g euch in ftnanzieller Hinsicht gesichert 
erscheint Die Befürchtung, daß sich 
die in der earopäifchen Presse wiederholt 
Watirte Augftellungsmüdigkeit, unter 

Mcher verschiedene Ansstellungs-Unter- 
schwangen »drüben« schwer zu leiden 

käute-W auch hier einmal geltend machen 
Beurte, find, fo viel kann vorläufig in 

:-Be.zug auf die Ausftellungs-:Ilnrneldttn- 
sszsøs gesagt werden, insoweit die Trans- 
Æfssippi Aussteilung in Frage kommt, 

s- Mut-los gewesen. 
Gleich zu Beginn der Vorarbeiten für 

He Aussiellung begannen die Atttuchen 
A- Rautnzuweifung für Ausstellunggs 
We einzulaufen und ihre Zahl hat sich 
Wer von Tag zu Tag vergrößert. 

Ader nicht blos die Zahl der Anmel- 

Bangen und das sehr bedeutende Aus-straft 
Sie-Z beanspruchten Raumes ist es, weiche-Z 
in ersier Linie Beachtung verdient, fon- 
derrt die Thatfache, daß die große Mehr- 
zahl der projektirten ,,(5rhibite« der Aus- 

—« "Mtrng zur Zierde gereichen werden nnd 

M demnach in Bezug auf die Menge, 
Die auf den Werth, welchen die Aussta- 
Itmgsohjekte nach dieser oder jener Rich- 
fstng hin haben werdet-, die Bang-MU- 
Hjjippi Augstellung von hoher Bedeutung 
Tsein wird. 

I 
I I 

Präsident Auftm von der Staats- 
Merdaubehörde von Colorado hat um 

Zwifung von 1000 Quadratfuß Raum 

set-gesucht, welcher für ein Frucht-Erhibit 
Verwendet werden soll. 

Jn einer- kürzlich in Tettoer abgehal- 
Æen Sitzung der Colorado’csr Aue-stel- 

Mgå-Commiffion wurde man darüber 

Mig, daß jener Staat ttm Zumeiiung 
Ists 12,000 Quadratfuß Raum ansa- 
Ceu solle, damit die Refottrcen desselben 
Miniechend zur Ansicht gebracht werden 

Meinem 
II 

R 
I 

Professor Jatnes P. Gase von der 
Calmnhian Universität, Prof. William 
V. Pan-ell, Superintendent der öffent: 
Lichen Schulen und Viktor G. Fischer, 
jämmtlich in Washington, find die Mit- 

Hieder der Kommission, welche den Bi- 
Heikt Columbia auf der Tuns-Missis- 

-2,-Sypi Ausstellung vertreten wird. 

I 
I I- 

Wie oer kommerzielle Agent der Aus- 
-3·Cetlung für Florida berichtet, wird jener 
Staat ein besonders reiches »Erhibit« an 

Mfchmännneu und Südfrüchten aus- 

«"«ss-Ieileu. 
I- 

- «- 

Habil ä- Polako in Zntyrna, die be- 
Oits-sinnen Fabrikanten der weltberühmten 
Smyrnaer Teppiche, haben, wie sie in 
einem Schreiben an die Ausftellunggbu 
hört-e mittheilen, ihre Vertreter in den 
Ber. Staaten angewiesen, auf der Trans- 
Mifsissippi:Ausstellung eine reichhaltige 
Auswahl ihrer Produkte Its-zustellen 

I 
I- « 

Der Ver. Staaten Konfal Wall-ice in 
Malem berichtet, daß Paläftina, na- 

Mntlich die beiden Städte Jerusalem u. 

Bechlehem, auf der Drang-Mississippi 
Wstellnug vertreten sein werden. Perl- 
--Mer-Schmuckfachen und Sandelholz- 
Produkte der verschiedensten Art, wie sie 
»i- jener Gegend erzeugt werden, werden 
M dort zur Ausftellung gesandt werden. 

I- 
I- . 

Rath einer Mittheilung des Ver· Staa- 
» «- ssufuks Horden-ich in Christi-via, 
Wt sich disk-wegen reget Interesse für 
M Tkwsthssifsippisstcsiellung nnd 

Oe thut ihr Mögliehftes, um 

sti- msesss «Exhibit« für du ge- 
Mitte seist-sung zuwege zu bringet-. 

. 
. I 

M »U- sisdrses seiner Ost-ha- 
j W Hei tm- yksavem ver Ini- 

noifer Aussiellungs-Komniifsion, Oberst i 
Williain H. Harper, im Chicagoer 
»Timeg-Herald« wie folgt aus: 

« »Ich glaube, die Ausftellung in Qniaha 
Ewird das schönste und vollständigste Er- 
jhibit auf landwirthfchaftlichem Gebiete 
Ezur Ansicht bringen, von allen Ansstel- 
lungen, die »Wcrld«s Fair« nicht ausge- 
nommen. Die Herren, welche die Aug- 
führung des Unternehmens übernahmen, 

jsind tüchtige, weitblickende Geschäftsleute. 
Sie haben ein großes Werk geplant nnd 1 
die Vorarbeiten zu demselben sind bereits f 
soweit gediehen, daß der Erfolg der Aus- i 

ftellung nicht mehr in Frage gezogen wer- ? 
den kann Die Hauptgebäude befinden f 
sich bereitet auf dem Wege zur nahen I 
Vollendung Es besteht kein Zweifel i 
darüber-, daß die Ausftellung pünktlich: 
am 1 Juni 1898 eröffnet werden wird. 

iTIe Bevölkerung non Illinois und Chi- 
scsgo ist es sich sen-sc schuldig, Alles dei- 
Hutragem damit der Erfolg des Unter- 
nehmens ein großartiger werde. « 

Wie es auoznsinden ist. 
Man fülle eine Flasche oder ein ge- 

wöhnliches Glas mit Urin und lasse es 

vierundzwanzig Stunden stehen; ein Bo- 
densatz oder eine Absonderung auf dem 
Boden des Gefäßes bezeichnet einen un- 

gefunden Zustand der Nieren. Wenn» 
der Urin das Linnenzeug fleckig macht, 
fo ist dies ein sicheres Zeichen für Nie- 
ren - Leiden. Zu bäusige Neigung zum T 

Wafferlassen oder Schmerzen im Rücken 
sind ebenfalls ein überzeugender Beweis, 
daß die Nieren und Harnblafe außer 
Ordnung sind. 

Was da zu thun tu. 
Ein Trost liegt in der so oft erwähn- 

ten Thatsache, daß Dr. Kiliner’å 
»Swamp-Root,« dieses große Nieren- 
Heilrnittel, den Anforderungen zur Ve- 
seitigung von Schmerzen im Rücken, in 
den Nieren, Leber, Harnblase und allen 
Theilen der Harnröhre entspricht. Es 
beseitigt die Unfähigkeit, den Urin zu 
halten und die schneidenden Schmerzen 
bei’m Wasserlasfen, oder die sich bei’m 
Genusse von Liqueuren, Wein oder Vier; 
einstellenden bösen Folgen, und überwin- j 
det die unangenehrne Nothwendigkeit, so 
oft während der Nacht aufzustehen ge- i 
zwangen zu sein, um zu uriniren. Die 
milden und außerordentlichen Wirkun- 
gen von» Swanip Iioot« sind bald zu- 
erkennen. Es nimmt wegen seiner wun- 

derbaren Kuren der hartnäckigsten Falles 
die höchste Stellung ein. 

Wenn Wie eine Medizin nothwendig! 
haben, so sollten Sie die beste nehmeng 
Verkaqu von Apothetern zum Preise von 

öuisents und einem Dollar Wegen 
einer Probe- Flasche und Parnphlet, met-I 
che frankirt und pzr Post zugesandt wer- s 

den, erwähnen Sie den ,,Grand Island 
Anzeiger nnd Herold« und senden Sie 
Jhre vollständige Post-Adresse an Tr. 
Kilmer es- Co., Bingharnton, N.Y. 
Der Eigenthümer dieses Blattes garnn- 
tirt für die Reellitiit dieser Offerte. 

D a s geibe Fieber im Süden ist im 

Abnehmen begriffen 
Der Don-vier »Jdaho« scheiterte 

am Samstag Morgen in der Nähe von 

Long Point, tun canadischen Ufer des 
Eric-Sees und tatn fast die ganze Mann- 
schaft um’s Leben, die aus dern Kapitän 
Gillies aus Bussalo und 20 Mann be- 
stand. Nur zwei Personen wurden ge- 
rettet, Louis Lafevre jr., zweiter Maat 

kund Williarn Gill, ein Deckarbeiter. 
Der »Jdaho« war erst letzten Sommer 
einer gründlichen Neparatnr unterzogen 
worden und Eigenthum ocr Wettern 
Transit Company. 

E i nWechselblatt schreibt .,Einer un- 

serer Abonnenten litt derart an Alt-dritt- 
.ken, daß er fast zur Verzweiflung ge- 
Zbracht wurde. Er wandte alle ihm ern- 

Ipsohlenen Mittel vergeblich an. Da 
fragte ihn seine vortreffliche Fran, ob er 

seine Zeitung bezahlt habe, und als er 

seine letzte Quinng nachsah, ergab es 
sieh, daß er zwei Jahre im Rückstande 
was-. Sofort bezahlte er und er schlief 
drei Nächte sehr gut; aus Besorgniß 
aber, seine Plage könne wiederkommen, 
schickte er aus ein Jahr Vorausbezahlung 
Dies kntirte ihn vollständig und würde 
auch Andere kuriren!« 

i 
Wi e sich Solche, die prinzipiell 

nicht Geistige-s trinken, als Gaftireunde 
Izu verhalten haben, wenn sie die Mittel 

zdazit besitzen, ieigt das Beispiel des tür- 
tiichen Sultans Abdul Hamb- Tei« 
kürzlich als amerikanischer Gefandter in 
Constantinnpel abgelöste Herr A. W 
Terrell beschreibt nämlich aus eigener 
Beobachtung und Erfahrung die Staats- 
gastmähler beim Sultan so: »Kein 
Sowean in Europa ift bei Vewirthung 
feiner Gäste höflicher und feiner und im 
Gespräch-e angenehmer, ohne dabei fei- 
ner Würde etwas zu vergeben. Die 

Ausftaitungkkon Speifefaal und Tafel 
ist im feinfte Geschmack. Die Speisen 
sind unübertrefflich und die Weine aus- 
gezeichnet. Vom letzteren trinkt der 
Sultan, dem Korea gehorsam, gar 
nichts, und die anderen Mufelmanen am 

Tisch, befolgen fein BeifpeiL Aber den 
Nicht-Muhamedanern unter den Gästen 
wird mit den Weinen aufsewartet.« 

sehnlich sollte Präsident MeKinley 
an der Tafel im Weißen Haufe betreffs 
das-eigen Gäste verfahren, die nicht, 
gleich ihm, sieh des Genusses geistiger 
Getränke enthalten« 

Vers-Oe sit esse we samm- des 
est-im- Ie ges-w rem- uni I ein-Mieter. 

Entrüsttuisidefslüfsp 
Der Borort des Nord-Amerik. Tur- 

nerbnnd hat nachstehende« für sich selbst 
fprechende Beschlüsse gefaßh 

St. Louis, Mo» im Oktober ·97. 
Jn Anbetracht der Thatsache, daß 

jüngst dei Hazleton, Pa» eine Schar 
friedlich ihres Weges ziehender Kohlen- 
gräber aus offener Landstraße ohne Pro- 
oocation von einer unter deen Befehle 
deo Sheriffs Martin stehenden Mann- 
schaft in recht- nnd gesetzloser Weise an- 

gegriffen wurde, wobei es viele Todte 
und Verwundete gab, 

Sei es vom Vorort des Nordamerika- 
nischen Turnerbundes beschlossen: 

Daß er diese, jedem Gefühl der Hu- 
manität hohnsprechenden That als einen 
brutalen Mord bezeichnet, wie ihn die 
Ges schichte des modernen Klassenkampfes-z 
kaum nochmals aufzuweisen hat 

Daß er mit allen wohlmeinenden und 
gerechtigkeitsliebenden Bürgern in der 
rücksichtslosestcn Verdammung dieser ! 
That übereinsiitnmt und von der zustän- 
digen Behörde die strengste Bestrafung 
des Sheriffg und seiner Angestellten for- 
dert,— 

Daß diese Beschlüsse der deutschen und1 englilchen Presse zur Veröffentlichungz 
übergehen werden. l 

Für den Vorort des N. A. Tut-im ! 
blindes. 

HeinrichBrann, 
l. Sprecher. 

C.G.Rathmann, s 
Corr. Schristwart. ; 

I 

1 
Ites für Beil-ende. J 

Schneidet dieses aus und nehmt es in 
Eurem Avotheker, Jhr erhaltet dafür 
eine freie Proheflasche von Dr. Rings-! 
»New Discovery« für Schwindsucht, ? 
Hasten und Erkaltungen Sie trage-II 
Euch nicht zu kaufen, ehe Jhr es prodirts 
habt Dieses zeigt Euch das große Ver- I 
dienst dieses wahrhaft wundervollen Veil- 
rnittels, und deutet an was erst mit einer 
iFlasche reaulärer Größe gethan werdeni 
kann. Dieses ist kein Erperiment, das? 
nur verhängnißooll für die Eigenthüiners 
wäre, wenn sie nicht wüßten, daß ec- je- ; 
des-ital kurirt Viele der besten Aerztes 
gebrauchen es jetzt tnit den besten Resul: ; 
taten in ihrer Praris und verlassen sichs 
darauf in den schwierigsten Fällen ! 
Prodeflaschen frei in A. W. Buchheit’sj 
Apotheke. Reguläre Größen 50 Gent-II 
und tu oo t 

"" 
1 

— l Syeeitsssgeetänte. 
Da sich sehr viele unserer Leser hier-· 

für interessiren, werden wir von ietzt abZ 
so viel als möglich die stattfindendens Sherisssoertäuse anzeigen Diese Ver- 
kaufe finden stets statt an der Jiordthüre 
des Courthauses wenn nicht anders an- 

gegeben. 
Arn Donnerstag den LI. November 

Iss).7, urn 2 Uhr Nachmittags, die Ost 
z- des Südmest i, Sec. H, To. ll, 
Nord von Range 12, West vom 6. P. 
M.-—-Ferner das Nordosti von Sec. 30 
in Tp. 9, Nord von Range ll, West 
vorn 6tcn P. M· 

Arn Donnerstag den 9. Tez., 2 Uhr» 
Nachm» das Nordostj von Sec. 30 in» 
Tp. 9, Nord von Range ll, West vorn. 
ti. P. M. ; 

Arn Donnerstag den 2. Dez. 2 Uhr-? 
Nachmittags, Lote :- und 4 in Block W, 

i 
( 

i 

i 

Original Ton-n von Grand Island. 
Ferner die westl. Z von Lot S in Block 
ite, Original Toivn von Grand Island. 

Arn 2. Dezember-, 2 Uhr Nachm» die 
Ost H vom Südwest i von Sec. ll, To. 
ll, Nord von Range II, West vorn ti. 

P. M. 
Am Donnerstag den 21en Dez» it Uhr 

Nachm» Lot 4 in Block 27, Original 
Ton-n von Grand Island- 

Anr Mittwoch den 24. November, L» 
»Uhr Nachm., die Ost z vorn Südrvest j, « 

See 14, Tp ll, Nord von Range l,2 
sWest vorn S. P. M 

Arn Donnerstag den s. Dez 2 Uhr 
Nachm» die Ost !- des Südwest j, See 
H, Tvrvnship ll, Nord von Nanqe 12, 
West vom 6 P. M. 

Mortgage-Verkauf am Samstag den 
4. Dez , an der Nordthür des Conn- 
honses: Lot 4, in Block 68 Original Ton-n Grund Island, zusammen mit 
darauf befindliche-n Zuhehön 

? Die kommende Frau- 
Jwelche ihren lslub besucht, wähiend ihr 
;(Hntte das Baby aufpaßt, sowohl wie die 
Zgute altmobifche Frau, die ihrem Deiin 
ibeooritehI, fallen zu Zeiten in Gesund- 
heit ab. Sie werden geplagt von Appe- 

;titloiigleit, Kopfichniekzen Schlafloiiq- 
leit, Lhiiinachtg- oder Schwindelnnfäh 
Elen. Tas wundeibnrste Heilmittel fiir 
idiefe Frauen ift Electric Bitters. Tau- 
fende von an lahniem Rücken und schwa- ichen Nieren Leidende erheben sich und feg- 
nen es. Es ist die Medizin für Frauen. 
FrauenkkankheiIen und Netoenleiden al- 
ler Art werden bald durch den Gebrauch 
von Electric Bittens gehoben. Schwäch- 
liche Frauen follten dieses Mittel gebrau- 
chen, um wieder zu Kräften zu kommen. 
Nur 50c die Flasche. Zum Verkauf bei 
A W. Buchheit. 

Zur Rom! 
Da Viele noch nicht wissen, daß ich ein 

allgemeines Subfeeiptionegeichäft thue, 
mache ich hiermit bekannt, daß ich Aben- 
netnents auf alle Zeitungen des 
Jn- and Auslandes entgegen- 
nehme und Gelder an diese befördern 
Solche, die also auf irgendwelche Blät- 
ter abonniren oder ihre Abonneinents be- 
zahlen wollen, können sich die Arbeit der 
Fortfendung fpaten und ihre Aufträge 
sei mir mache-, m sie neeinpt befugt 
III-even ·.::::JJ P Wiudvlph O 

sit-W »f— ------ 
— 

L 

Die Erstens and ihre Verwendung. 
Die Untert anen Onkel Same iind 

die größre- eanute-(Erdniiise-)Eiier 
der Welt nnd die einzige Nation, 
ioelche die Erdnuß als-Delikaiejie be- 
trachtet. Der durchschnittliche jährliche 
Ertrag an Peannts in den Ver. Staa- 
ten beträgt 3,250,000 anhels. Ein 
Export der Frucht existirt kanrn oder 
nicht, und man kann annehmen daß 
der ganze Vorrath in der Union -elbst 
konsnmirt wird. Der Betrag, den die 
Bevölkerung dasiir ausgibt, belaust iich 
auf ungefähr sio,000,000 im Jahre- 
Allerdings führen Deutschland nnd 
Frankreich große Quantitäten Erdniiiie 
ein· Sie erhalten dieselben aber von 
der Westkiiste Asrikas nnd aus Indien. 
Die in diesen Gebieten angebornen 
Peanuts halten jedoch bezüglich ihrer 
Güte keinen Vergleich ans init der 
anterikaniichen Frucht. Jnsonderhcit 
ist die asritanische Erdnuß sehr ölig nnd 
hat einen ranzigen Geschmack nnd Ge- 
ruch. Diese Eigenschaften vermindern 
jedoch keineswegs ihren Werth iiir 
Handeldzwecke. In Deutschland und 
Frankreich niiinlich werden diese Pra- 
nnts wegen ihres Oelgehalts geinahlen. 
Das Mehl dient als Viehsutter oder 
wird auch an Stelle gewöhnlichen 
Mehle an arme Leute verkauft. In 
Frankreich röstet man auch die Erdnuß- 
bahnen, bis sie braun sind, mahlt sie 
hieraus nnd verwendet das Mehl znr 
Bersiilschttng der Ehokolade. Dass aus 
den Peanuts gewonnene Lel wird als 
Okivenöl verkauft. 

Die meisten Beanuts unter den 

Uniondstaaten erzeugt Virginim Große 
Mengen der Frucht orodnjiren jedoch 
auch Nord-Carolina, Maryland, Geor- 
gia und Calisornien. Letzteres ist erst 
seit neuerer Zeit in die Reihe der- 
jenigen Staaten eingetreten, die den; 
Erdnußanbau in großem Maßstabe be- 
treiben. »Das Heimathsland der Peos 
nnt ist Braiilien, doch scheint es, daß 
tropisrbeg Illinta kein unbedingteb Er- 
sordernisz siir ihr Fortkommen bildet. 
Die Frucht wächst nicht nur in denj 
meisten siidlichen Staaten, sondern sie? 
gedeiht auch in einer nördlichen Lage, 
wie ettva derjenigen New -Yorle. 
Schreiber dieses sah eine kleine Erdnuß-’ 
ernte, die ohne Schwierigkeit in New 
Jersey erzeugt worden war. 

Im Großhandel ist die Peannt hin- 
sichtlich des Preises denselben Schwan- 
kungen unterioorsen, wie irgend eine 
andere Stapelsrucht. Jin Kleinhandel 
scheint jedoch ihr Preis merlwiirdiger 
Weise ein sester, sich gleichbleibender 
zu sein. Ein Bushel unenthiilste Erd- 
niisse wiegt 28 Pfund. Per Acker Land 
erzielt man durchschnittlich 100 bis 
125 anhelex Atti manchen der größe- 
ren Plantagen in Nord-Carolina, Vir- 
ginien und anderen Peonuto produ- 
zirenden Staaten dienen see-i oder mehr 
Acker Landes einzig der Crdnnßtultun 

Abgesehen davon, daß die Ecdnusz in 
geröstetent Zustande sehr schinuclhajt 
ist, so hat sie auch einen besonderen 
Handelswerth wegen der aus ihr ge- 
wonnenen Verschiedenen Produkte Sie 
enthält von 42 bis 50 Prozent Oel, 
welches, wenn die Erdniisse in laltent 
Zustande one-gepreßt werden, ilar ist, 
eine helle Farbe hat und von reinem 
Olivenöl nur durch einen Sachverstän- 
digen unterschieden werden konti. Alb 
Olivenol wird es, wie bereite ange- 
deutet, in der That viel siir die Speises 
tasel und in der Pharrnazie verbraucht. 
Wird die Beanut vor der besagten Aue- 
pressung leicht erwartnt, so ergibt sie 
mehr Oel. Dasselbe hat jedoch dann 
eine dunklere Farbe und ist von unter- 
geordneter Qualität Man nennt die- 
ses Oel ArchaidöL Die Franzosen ver- 
wenden dasselbe bei der Herstellung 
feiner Toiletteseisen, sowie als Haupt- 
tnaterial siir verschiedene Salben. 
Reime Archaisol benilht ntan als 
Schmiermittel stir Taschenuhren und 
andere derartige seine Werke. Nur 
ein sehr kleiner Theil der amerika- 
nischen Erdnußernte wird siir die Oel- 
gewinnung verbraucht. Ja Europa aber 
werden selbst die Peanutsabsiille be- 
nust. Man niablt iie und bereitet out- 
dem Mehle Kuchen site das Vieh. 
Manche Bauern sind Liebhaber von 

sSttppe ans gemaljlenen Erdnüssen, und 
jsie been-enden dieselbe in verschiedener 

l 

l 

Wette. kzn Lsirgimen denntzt man 

Peonntstnehl bid zu einein gewissen 
Maßstabe; zerftoßene Erdniiffe haben 
feit langer Zeit in Georgia bei der 
lPaftetenbereitung Verwendung gefun- 
den Die Peanuteftocke bilden ein gutes 
Futter fiir das Bien, und will man 
feine -rlnveinel)eetde1n onffallig kurzer 
Zeit fett machen, fo braucht mon ihr 
nnr ein Feld in iiderlaffen, auf dein 
eben eine Crdnnßernte eitrgelieitnft 

Itvnrde. Die Tizatfache endlich, daß 
man ans den Peanntdicholen fogar ein 
billiges Papier herstellen kann, dürfte 
den vielfeitigen Werth der unschein- 
baren Frucht nur mehr erkennen lassen. 

Eine Ehrenerkliirnrig. Im 
«Bnrgd. Meist-tatst vom 2. Oktober 
findet fich folgende Ehrenerlliirung: 
»Die Aeußerungen, die ich gegen die 
wohigeborene Frau Berti-m, Alten« 
theilerin in Thdnfe, gemacht, nehme 
ich hiermit zurück und erlliire dieselbe 
nicht file die erste Klatfche in Thdnfe, 
sondern fiir eine tüchtige Fron, die gut 
schmieren, gut Ellen kochen und fchttne 
Gefchichten erzählen kann. Saffe, 
Thonfe.« 

M» 

Waffen verhetrottrungen 
gibt es alle Jahre in Plangafleh einer 
Meinftodt der Bretagne. Alle Hoch 
Zeiten-des Jahres werden dort an 
einem Tage gefeiert. Jtn ver angenen 
Februar wurden dafeldft 82 aare auf 
sininoi set-out 

Eihglükliler iielelnmevetsuch. ! 
-·...... I Eines Motgend, als Edwin BootlI,. 

der besinnan unliingfl verstorbenei 
amerikanische Scheu-spielen sich gerade 
an chiekte, zur Probe zu gehen, vfinele 
i die TlIIir und ein seltsam aus 

ehendes Individuum Ikat iu’s Zim- 
ver· 

»Ich komme-, Ihnen einen Voridtlxsg 
III machen, Mr. Voolli,« iaglc dci 
Besuchen »ich bin der GeirlIiierIiilner 
des LinainlIees Auction Hause in der 
Mailel Stteelz wir haben das griisne 
Kleidermagniin in der civiliiincn 
Well, iiber iiinfzigmniend Polemik-» 

»Ich danke-, iIiI vrauilje leme Pale- 
ioisz iclI bin mit aillem net-sc Wen 

»Aber Lii will innen Ia m iIIIaI 
keine verlaufen,« veIiekIe ch Andern 

» 

»ich kam Inn-. Hin Inn II einen Vor- 
iklIlaxI zu anjxiH IrlIchgcn Eies ein, 
werther Heri, Iiiiiazacu sie ein! 

»Ich biii;.s.n:1iIxieiI-rui:d tun U« 
nmnn!« 

»Das weiß i:!i; ab er schen Eie, die 

Hauptsache III die Rein-. :".e. Ich :«..-.« 

gestern III Juker Louiciimig, nnd ist« 
fiel mit ein, daß Zic ais und in Wie-: 
Geschäft erwähnen l«mnic:I—-wir nur 
den das brillani l1eIaiilen." 

»Wie meinen Sie dasj« 
»Nun, Zie sollten bei passenden 

Gelegenheiten eine Anspielung einbrin- 
gen; zum Beispiel im ,Hmnlet,’ da 
könnten Sie bequem in dem ersten Alte 
bei der Stelle-: 

Scheint, gnädige Fran? Nein, ist! Mit- gilt 
kein ichei m! 

Nicht nne mein diiiieret Mantel, ante Mutter. 
Noch die gewohnte Tracht vorn ersten Schwein 

hinzufügen: ,Wie sie bei Bazatnnecii 
flit vierundzwanzig Dcllars verkauft 
witd.« Das toiirde dieslnfutctliantieit 
des Publikums erregen nnd unil viel 
Kundschaft zniiihren.« 

»Meinen Eies-« tief Voolh, in dein 
dies. Wuth förmlich kochte, und ergriii 
ein römisches Schwein dast in der Ecke 
lehnte. 

»Sie könnten so an jedem Die-end 
hundert Tellars verdietsett,« snlzk det- 
Untemelimimgelnstige fett, »und könn- 
ten diese Anspielung ankl) noch in aner- 
ren Stücken einbringen In ,Lth-:lio 
würden Sie zum L’c:iviel zu THI- 
detnona iagen:,1eedemana,nm hast 
Du des Tajrktentnelp, das itiiD it bei 
Bazambeee gekauft nahe? « 

»Jetzt marlttn Sie aber, Haft Zie 
hinatgsiommssn,« britlllc Barth nnd er- 

griff das Schwert, »aber ich dnrdjbakne 
Siel« 

Ganz ve:dni;t, dafi det- Künstler cui 
seinen frcttndstt aillichen Vorschlag tiizist 
eingehen n eilte, verliess det- Ruhms-.- 
iieid eiligst das Zimmer. 

Gegen 6:m, unsi, non Haud- 
schniie nciden jatnliat in Engl ani- 
verbraucht . dir-i Viertel davangeikem 
wie ein dot: ises Blatt versichert, in 
den Besitz der Damen üben 

Das naturgemäß-: Futter 
für das Pferd ist das Gras Bei keines 
anderen Nahtnng wird das Thier la 
groß werden, io gesund bleiben und 
io lange leben, ais bei dieier. 

Verdienst 
bringt und Verdienst erteilt das Vertrauen der 
Leute in Ilood's Harsaparilla. Wenn eine Medi- 
zin von einer Krankheit kurirt; wenn sie 
überall wundervolle Kuren macht, dann 
besitzt Jene Medizin unbedingt Verdienst. 

Bringt 
J>as ist g- rgde die Wahrheit ln Betreff von 
Ilood’s Kar-aparilla. Wir wissen dass es Ver- 
dienst besitzt weil es kurirt, nicht ein oder 
zweimal oder hundert Mal, souderu in tausend 
und abertausend Bällen. 

Wir wissen dass es unbedingt, dauernd kurirt, 
nach ■ m alles Andere vollkommen gefehlt bat. 
Wir wiier holen 

Hood’s 
Sarsaparilla 

ist die beste, in der That — die einzige wahre 
blutreinigende Medizin. Nur von C. I. Flood & 
(l/oweil, Maas., priijiarirt. ; sechs für $0. 

sit-kirren lketxllccslt ttmd s Pillen qutrslaullcsshch 
Gall-meiden· Accors- Zewllen Drohmisuku 

Markt-Gericht -. 

Stand Island. 
Wem-D .per«sBu .............. IOJH 
Hafer.... ,, ............ 0.15 
Ckkorn .. ·. « geschält ........ 15 
NoggeIL ................. 253 
Werde .. » .............. »O- M 
Buchweizen ,, .................. 

Kartoffeln, » ............ 30 ---:;5 
Heu per Tonne ............... 4·W—— d 00 
Butter .pets13fd .................. 0.17j 
Schinken » ................... 0.124 
Speck. ,, ............ 0.10—-0.1U 
Eier. .pe( Itzt-. .................. 0.174 

gühnet, pro tb ................... 4 
weine pro 100 Psd ...... 2 S()——2 90 

Stachwieh. » ...... 2. .-·')-3. 00 
Kälbey fette, pro Pid ............ « 

c h « « g o. 
Wetzen ....................... VII 

en .............. ........ 46—-47 gis .................... » Les-W Gaiet ......... ............... lvi 
um ......... ............. M 

Kartoffeln .................... :32—-45 
Butter ........................ 12—W 
Eier, ganz frische ............... 17 

Kühe und Heier ............... 1.50——4 00 
Stiere.».. ......... ......... 4..00—-525 
S wein-, ..... ......... »B. W—Z 65 
S gie, ..................... ·V·50—4.85 

schicisuhm 
Kühe ....... ........ 1.'75·400 
sum ............. ........ s.75--4. 75 
Zither ....... .......... 4.75——6. 00 

im........ ..... III-TO 
IWJW 

Eifenbabn-Fabrpläne’«» 
Beiseistsiin 

Rinstk 
Nach dem Osten. 

:I.«o. « Pan. nn«kWochentags) 2:30 Ade 
Ro. 42 (täglich) ..... 0:28 Mot 
»Hon Frachthnn Wochenkagw 5:10 Abd- 
:Ii:o. 46 » (taglich) ........ 11:45)0Mokg. No 50 ,, (täglich) ........ o« 50 « T 

Nach dem Westen 
Ko. 45 Fm möglich ........ Sde Morg. 
No. 43 P.af mnr Wochenng 1:--0 istde 
Ro. 471ktachtmmWochenloqu -«.1() « 

No. 41 11afj. uäglichp ........ 8148 « 

Ko. Mär-»Al. ausg Monmmo ):;'-0Mokg. 
No. 46 hält in Amor-L Noth Sewatd si« 

mkd!«i11coln. ( No. öuhölt in jeder Smnon östlich von 
Aurora 

:.Ic’o 45 und 19 halten nirgends önl. ch von 
Ravenna 

LIco 41 fätnt dntch bis Uilljngsz nnd mth dnettcn Anschluß an die Nonhetn Basis-c 
nach allen Innka in Montana nnd an der « 

pacifxichen Küste Hinz nicht zwischen Grund 
Island und :.Navenna 

MI. 22 L«csnbnlkd01«puß, täg.tch,8i11coh:, «- 

Linoha, St. Joseph Kansas-Any, -k Louis- 
Nncogo T cnoer nnd Punkten Lic. Wen nnd« ( Süd. Thei. Unmut-, 

Agein i 
A-- ---..— ...- 

P. Esset-dahin H 
—...,- — P- 

Hanptljnte. km x Te 
»ic« « km Ex« dicke 

« 

««:.1.·-sr-»ännd YinIth M. nnsl XVI-O T ou VII 
quhdi END-sahn les-·- :"««4 I» 

s 

w 
.- « Ankunft ENDan s- .Z « th MADE-«- ««1s « Ihm-n Mystik-- 

Knmmt USE Monds 
s Absater i« »O Ahn-S 

Is-. 5 Ernst-n ä- Amtrsu to 

«:S,h«ka1ic«b, nusn Licnnmxx 
Ho. 27 kmnl Such-. Essig-L 

!.s«1«(s1705lngute »Und-sus - 
JäLtlnb Ro. Month fa: Ixch 
ansisnnonnnkn Heime-) H Eis-sahn «- 50 Mynsnsi 

Vemskknnm sie-. 1 :-sk :::x—1.ckhi«11tsn Human Bis-: 
fetWagnh me» Ins chluic nnd sonst-sur III-zorn- 
vm Luft 1o!(· Ho Juni-»Ein nnd jssnlcncs une- tshcsk Aar nach c nim. 

In. H hat T-« km i- ichs-J nnd sein«-»S- 
aonåsnk .i ·n .:: in m; II-.1.-.knj:-1’cm:!-, 
Isciktsanc L (-«. »n. T iikkksas«Z«--:1I.7rsx Ohms Bin-»Don s. .- 
Niou lsxxr tm T »nur nn: « 

K net- :-:I:: : sxru 

Elnkkal 1’.' 
ANHer 2.. 

m L Uni- Lli1::««, »Ur-!- 

r- 4 11 Jm »Hm-« Ins 

?«ns non um --k-i«- H. 
this 

I ckv mw Ieoap Ein-. IT · 

—--. uI 
No. Its Abgang .............. 7«.« Z-« Norg II 
WO. 81 Abgang .....- ....... Z IZORUch III-III t 
Iio 82 Antunsi ........... 10:15 Moiix Hei-. He Auen-m .............. 7:3(I sen-Mk l Ikie Züge laufen nur Tiiocheiiiags. ) txt-, ist. Joe E G. J. Eisenbahn. 

END. 4 Man ä istpketjx,91bg» 7.30Mottzuä Nio· ? ,Mail ö: ifrmeii Ani. s :00 Abdä I 
s Ko. Eiiiglich, Abg. .......... S: 20 Lide « Ei III-II Liägiich sein«-, 6:15Mokg 
Jio 15, Ankunft ........... ö: 40 Abdsgs 
Jio lis, Abgang ........... .·9 .45«.-Noig 

Fio. 15 und 16 laufen nickn Sonniaas z 
No 2 u. 4 haben In Si. Joseph Anichlnß i 

an alle Zägc nach dcni LImn · o 1 n. LI, 
haben dineiigehende Ziiihlma e.i s- 

o. L. MeMeanc, Ase-eit 
Klvnivke. T 

Was kostet es dorthin In gelangen s- Txkeiirs’ 
nnd wie soll man gehen-«- Was- niInniI man 
nIIi. « Wo sind die Uiinen W· ie viel dabei 
sie probitzine wie-bis genügend Arbeit-L Was sind die Lölnikk Gionei II viri dcii in 
leben. - Wie II. b d- e Bin IIchthi ein »Ich-sitt- chen« zu machen z Lolisiändige nnd ,uIriedenftkllende Ani, 
wotien zu obenfi ehenden Frain weiden III 
dein jetIi i r Vertheilung fertigen »Mit-Mütt- 
Felder« der Bitkiingion Isionie Sechzehn» 
Seiten praktischer Information eine neues- 
Karte von Alaska nnd dem IIioIidike Fee-I I In ten Buttington Linken odei gegen 
sendiing von 4 Seins in Lieieiniaeiea v 
sandi von J. zIraIieIH, Gen l Pass. Agi» 
Viirlingion nie-nie Lnial)a, Ziel-. 

, ———Brauchi Ihr Tinckarbeiien? Ber- 
geßi nicht, daß die Druckerei des ,,. Anzei 
gei- und Herold« bestens eingerichtet ifiJ 
alle Arten soichee Arbeiten in Deuts 
Englifch oder Dänisch auf geichmackvoii 
ste Weise und zu niedrigen Preisen aus 
Luführen : 

,. 

Future comfort for present 
seeming economy, but buy the 
sewing machine with an estab- 
lished reputation, that guar- 
antees you long and satisfac- 
tory service* o» j* j» 

I 
rat) 1 

l'3 VI 

2 

: ITS PINCH TENSION 
• AND 

TENSION INDICATOR, | 
(devices for regulating and; 

; showing the exact tension) arc 
■ a few of the features that ! 
; emphasize the high grade! 
character of the White. 

Send for our elegant H.T.; 
catalog. 
White Sewing Machine Co., 

CLEVELAND, 0. 


